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orts ſchon geborgen .
und nach Güte recht zufriedenſtellend .

Während die Mäuſe faſt überall beinahe verſchwunden ſind , wird in einigen Bezirken Mittel⸗

badens ( Bretten , Durlach , Ettlingen ) neuerdings das Vorkommen von Engerlingen beobachtet .

In den letzten Maitagen ſind im Gefolge der ſommerlichen Hitze in verſchiedenen Gegenden

(ſo in den Bezirken Freiburg , Baden , Bühl , Heidelberg uſw. ) Hagelwetter niedergegangen , die in

manchen Gemarkungen zum Teil beträchtlichen Schaden verurſacht haben .
Unter den Meldungen über den Stand der Reben ſind die Fälle einer einigermaßen hoffnungs —

vollen Beurteilung ganz ſelten . Zwar ſcheinen z. B. am Kaiſerſtuhl und in der Main - und Tauber⸗

gegend mancherorts die Froſtſchäden Mitte April nicht ſo bedeutend geweſen zu ſein , als man

befürchtete ; die meiſten übrigen Meldungen aus faſt allen Weinbaugegenden lauten dagegen recht
betrübend und bewerten die Herbſtausſichten als ziemlich gering.
nicht günſtiges Juniwetter zur Blütezeit doch noch manches beſſern kann .

Der erſte Klee - und Luzerneſchnitt ſowie die Wieſenheuernte hat begonnen und iſt mancher⸗

Im allgemeinen ſind die Erträge , namentlich beim Wieſenheu , nach Menge

Es wird abzuwarten ſein , ob

Zu Beginn des Monats Juni 1913 war der Stand der Saaten uſw .
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9 . Auftrieb und Umſatz auf den badiſchen Viehmärkten im Mai 1913 .
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10 . Stand und Bewegung der Tierſeuchen im Mai 1913 .

Der Stand der anzeigepflichtigen Tierſeuchen iſt für den Monat Mai als günſtig zu be⸗

zeichnen . Die einzelnen Seuchen , die für gewöhnlich vorkommen , traten nur in geringem Umfang
auf . Milzbrand wurde in 14 Ställen und Bläschenausſchlag in 59 Ställen neu feſtgeſtellt ,



gen
nd

lei

60

17

09

04

n

\

79

während Rotlauf der Schweine in 44 Gehöften ausbrach . Die Verbreitung der übrigen Seuchen
iſt nicht nennenswert .

Über den näheren Verlauf der einzelnen Seuchen gibt nachſtehende Tabelle Aufſchluß :

Am Anfang Im Laufe des Monats Am Schluſſedes Monats
ſft dit T 5 des Monats

Tiergattung waren ver⸗
verſeuchten

|| Seuche | find von den Tieren der | blieben ver -
und feucht i

erloſchen betreffenden Beſtände ſeucht
E ESEE OE = j | l| j | wi getötee S x & E & RN) | | getötet p aSeuchen
£ 8 £

|
Ba 83 | £ Š | er⸗ | umge⸗ — BOER, £ | 8E | V E | V | RS | E ihkrankt | | ftanden | poli- | frei - EFJ O

i 5 | ò | Hi Podi “aal || zeilich “ willig, |— —
nM —

—Pferde . |
| | | | | |

Ornteloe i TALALT E F S I TH = — 2 .
Pferdeftaupe . > . LOSA Ira Fog be

| 1 Ll = E n T
Rindvieh . | ETE l ari nal |

Bläschenausſchlag . 37 | 158 | 10 | 59 ] 854l 25 | 100 ) 61 — — a E2 T TI
Milzbrand . . ] . 8818 141241011 etti o È V 11
Rauſchbrand . . — — IE6ſſ —- e iſe ar 1 1

Schweine . | | lontani
Milgbrand - enee f1 t mam 9 -
MOT raa aea 1723 [ 84 ½44 17728 M 54 ( 12 10 23 23
Schweineſeuche und | | || | |

|
Schweinepeſt . . 5 10 11/17 246 | 6½13 691 17 - | 188 [%2t00]f l4

Schafe. | | |
ANDE iima hi S 2

|
2j} — B F — | 1

Geflügel .
|Hühnerpeſt . — —: 1·450 428 liar d| p246 |. 246 - — 1 50

| |
Il | | il Í

) Außerdem 1 Seuchenausbruch auf dem Viehhof in Mannheim . Krank 2 Schweine , welche ge⸗tötet wurden .

11 . Landesverſicherungsanſtalt Baden im Mai 1913 .

Im Monat Mai ſind im ganzen 843 Rentengeſuche eingereicht worden , und zwar637 Invaliden - bezw. Kranken⸗ , 35 Alters - , 73 Witwen⸗ bezw. Witwenkranken - und 98 Waiſen⸗
rentengeſuche ; bewilligt wurden 552 Renten , nämlich 414 Invaliden - , 18 Kranken⸗ , 27 Alters⸗ ,16 Witwen⸗ , 1 Witwenkranken⸗ ſowie 76 Waiſenrenten ( für 189 Waiſen ) . Es wurden 50
Invaliden⸗ , 4 Alters - , 8 Witwen⸗ und 3 Waiſenrentengeſuche abgelehnt , während 617 Invaliden⸗,9 Alters - 46 Witwen⸗ und 35 Waiſenrentengeſuche unerledigt geblieben ſind . Außerdem wurden
im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 7 Invaliden - und 2 Krankenrenten zuerkannt .

Bis Ende Mai ſind im ganzen 87885 Renten bewilligt bezw. zuerkannt worden ( 70878
Invaliden - 3990 Kranken - , 12087 Alters⸗ 172 Witwen⸗ , 2 Witwenkranken⸗ und 756 Waiſenrenten⸗
anträge für 1956 Waiſen ) . Davon kamen wieder in Wegfall 53629 Renten ( 40 032 Invaliden⸗
3637 Kranken⸗ , 9914 Alters - , 5 Witwen⸗ , 1 Witwenkranken⸗ und 40 Waiſenrenten ) , 159
Waiſen ſind aus dem Rentengenuſſe ausgeſchieden . Auf 1. Juni 1913 ſind demnach 34256
Rentenempfänger vorhanden ( 30 846 Invaliden - , 358 Kranken⸗ , 2173 Alters - , 167 Witwen⸗,1 Witwenkranken⸗ und 716 Waiſenrentenempfänger für 1797 Waiſen) .

Der Jahresbetrag für die im Mai bewilligten Renten berechnet ſich, und zwar für
421 Invalidenrenten auf 88045 AM 40 K, für 20 Krankenrenten auf 4503 Mo, für 27 Miters -
renten auf 4653 AM 60 W, für 16 Witwenrenten auf 1257 „ , für 1 Witwenkrankenrente auf80 AM 40 P und für 76 Waifenrenten auf 6104 / 40 M, ſomit im Durchſchnitt für 1 In⸗
validenrente 197 K 26 N, für 1 Krankenrente 225 A6 15 N, für 1 Altersrente 172 / 35 W,für 1 Witwenrente 78 M 56 W, für 1 Witwenkrankenrente 80 M 40 W wmd für 1 Waifen -
rente 382 M 29 P . An Witwengeld wurden in 29 Fälem 2242 M 80 H , an Waifen -
ausſteuer in 1 Fall 26 / 80 P bewilligt . Anwartſchaftsbeſcheide wurden 12 erteilt .

Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im Mai an 43 Verſicherte 245595 / zu⸗geſagt ; ausbezahlt wurden an 30 Verfiherte 146395 Ab und an 1 Bauverein 14000 Mferner fiir 2 gemeinnützige Anſtalten 157000 M.
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